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Stark im Ehrenamt
Johanniter-Hospizhelfer Schulung setzt auf neue Helferinnen und Helfer

Claudia Koch (links) und Ann-Christine Peiseler (rechts) vom Ambulanten Hospizdienst der Johanniter mit denClaudia Koch (links) und Ann-Christine Peiseler (rechts) vom Ambulanten Hospizdienst der Johanniter mit denClaudia Koch (links) und Ann-Christine Peiseler (rechts) vom Ambulanten Hospizdienst der Johanniter mit denClaudia Koch (links) und Ann-Christine Peiseler (rechts) vom Ambulanten Hospizdienst der Johanniter mit denClaudia Koch (links) und Ann-Christine Peiseler (rechts) vom Ambulanten Hospizdienst der Johanniter mit den
aktuellen Kursabsolventinnen Christine Lemmer und Edna Zurek. Foto: Ambulanter Hospizdienst, Johanniter-aktuellen Kursabsolventinnen Christine Lemmer und Edna Zurek. Foto: Ambulanter Hospizdienst, Johanniter-aktuellen Kursabsolventinnen Christine Lemmer und Edna Zurek. Foto: Ambulanter Hospizdienst, Johanniter-aktuellen Kursabsolventinnen Christine Lemmer und Edna Zurek. Foto: Ambulanter Hospizdienst, Johanniter-aktuellen Kursabsolventinnen Christine Lemmer und Edna Zurek. Foto: Ambulanter Hospizdienst, Johanniter-
Regionalverband Rhein.-/OberbergRegionalverband Rhein.-/OberbergRegionalverband Rhein.-/OberbergRegionalverband Rhein.-/OberbergRegionalverband Rhein.-/Oberberg

Der Tod gehört zum Leben dazu.
Trotzdem sind Tod und Trauer nach
wie vor Tabuthemen. Einen Licht-
blick gewährt hier der Ambulante
Hospizdienst der Johanniter. Die-
ser bietet jedes Jahr einen vorbe-
reitenden Kurs für den ehrenamt-
lichen Hospizdienst an. Ziel: Men-
schen darin zu schulen, Sterben-
de und Trauernde würdevoll in der
Zeit des Abschieds zu begleiten.
Für die im Herbst 2022 beginnen-
de Schulung zum ehrenamtlichen
Hospizhelfer findet am 18. August
von 18 bis 20 Uhr ein Infoabend
im evangelischen Gemeindehaus
Waldbröl, Wiedenhof 12, statt. Die
Veranstaltung richtet sich an in-
teressierte Erwachsene ab 18 Jah-
ren, die gerne ehrenamtlich in der
ambulanten Hospizarbeit tätig
werden möchten.
Der für die Wochenendetage an-
beraumte Lehrgang beginnt am
28. Oktober beschließt nach 84
Unterrichtseinheiten am 4. März
2023. Der Kurs bietet ein brei-
tes Themenportfolio an und be-
handelt Leitfragen wie: Was sind
die Bedürfnisse eines Sterben-
den? Wie gehe ich mit einer Ab-
wehrhaltung von Sterbenden
und Angehörigen um? Aber auch:
Wie stehe ich selbst zum Thema
Tod und wie setze ich mich mit

dem Lebensende auseinander?
Die Teilnehmer nähern sich den
Themen durch unterschiedliche
Methoden wie Selbsterfahrungs-
und Reflexionsübungen, auch
unter Einbezug persönlicher Er-
fahrungswerte mit dem Thema
Sterben und Tod. Aufgrund der

tiefgreifenden Themen weisen
die Johanniter darauf hin, dass
eine Kursteilnahme Belastbar-
keit voraussetzt. Teilnehmer er-
halten mit Absolvieren des Kur-
ses ein offizielles Johanniter-
Zertifikat.
Da die Plätze für die Informati-

onsveranstaltung begrenzt sind,
wird um Anmeldung gebeten:
hospizdienst.rhein-oberberg@
johanniter.de oder telefonisch
02291/9265387. Für den Einlass
gilt vorbehaltlich pandemiebe-
dingter Änderungen die 3G-Re-
gel (aktuell Selbsttest akzeptiert).
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Energie für eine

Ladetechnik – alles aus einer Hand
Beratung, Lieferung & Installation

saubere Zukunft

aggerenergie.de/wallbox



Wir in Waldbröl – 06. August 2022 – Woche 31 – Nr. 16 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 3

Kolleg: Wehrstr. 143-145, Tel.: 02242-2141
 www.kunstkolleg-hennef.de

Akademie: Wehrstr. 12, Tel.: 02242-9698860
 www.rsak.de

Kolleg

RHEIN-SIEG-AKADEMIE-KUNSTKOLLEG gGmbH
s t a a t l i c h  a n e r k a n n t  •  k e i n  S c h u l g e l d

• Kreative Gesamtschule, 5. - 10. Kl.

staatl.:  Hauptschulreife . Mittlere Reife
 Fachabitur (schul. Teil), Abitur

Lernstand+Abi: NRW-Spitze

plus alternativ: Mode-, Foto-Film-, Illustrations-, 
Industrie-, 3D-Animations-Design

Zielfolge: 
A.) Graf. techn. Assistent/in (incl. Fachabi, bei Bedarf (schul. Teil))
B.) staatl. gepr. Designer/in, Bachelor Professional, RSAK-Diplom

ab Mittlere Reife

(auch ohne Q-Vermerk)

In Bewegung bleiben und
Vereinsgestalter werden
Qualifizierungsangebote des Kreissportbund
Oberberg in der zweiten Jahreshälfte 2022

Foto: LSB NRW / Marc HermenauFoto: LSB NRW / Marc HermenauFoto: LSB NRW / Marc HermenauFoto: LSB NRW / Marc HermenauFoto: LSB NRW / Marc Hermenau

Der Kreissportbund Oberberg
beziehungsweise das angeglie-
derte SportBildungswerk bietet
in der zweiten Jahreshälfte
neue Kurse, Aus- und Fortbil-
dungen für Sportinteressierte
an. Die Kurse sind ab jetzt auf
der Homepage zur Anmeldung
verfügbar.
Im zweiten Halbjahr gibt es ei-
nige Premieren und Besonder-
heiten im Programm.
Beispielsweise hat der KSB die
Förderzusage für eine beson-
dere Ausbildung erhalten. Die
Übungsleiter C Ausbildung
„Herbstgold“ wird vom Landes-
sportbund erstmalig und an nur
fünf Orten in NRW ermöglicht.
Engelskirchen wurde als einer
dieser Standorte ausgewählt.
Hier startet die Maßnahme am
6. August. Das Besondere sind
gleichaltrige Teilnehmer*innen
in der zweiten Lebenshälfte (ab
50 Jahre) und ein angepasster
Sportpraxis-Teil. Durch die För-
derung kann allen Oberbergern
eine besonders günstige
Übungsleiter-C Ausbildung zum
Drittel des herkömmlichen Prei-
ses angeboten werden.
Doch auch für jüngere Ehren-
amtler gibt es Möglichkeiten
zur Fortbildung. Ab Mitte Sep-
tember wird eine Sporthelfer-
Ausbildung in Wipperfürth an-
geboten, nachdem diese in den
letzten Jahren im Süden des
Kreises durchgeführt wurde.
Diese richtet sich an Jugendli-

che im Alter von 13 bis 17 Jah-
ren, die sich im Verein enga-
gieren möchten.
Ebenfalls im Herbst gibt es mit
„Bewegungsförderung in der
Kindertagespflege“ sowie „Be-
wegungsförderung in Verein
und Kita“ zwei Angebote, die
in zweiter Instanz die Zielgrup-
pe Kleinkind- und Vorschulal-
ter anvisieren.
Nach dem großen Interesse an
den bisherigen zwei Schwimm-
lehrer-Assistenten Ausbildun-
gen im Rahmen der Schwimm-
offensive „EMMA KANN’S.
FRITZ NOCH NICHT!“ wird es
zwei weitere Veranstaltungen
in Wipperfürth und Derschlag

geben. Denn in Oberberg wer-
den weiterhin dringend Perso-
nen gesucht, die qualifizierten
Schwimmunterricht für Kinder
anbieten.
Zudem gibt es am 5. November
erstmalig in Oberberg eine
Fortbildung zum Thema Inklusi-
on im Sport. Hierfür wurde ein
Referent vom Rehabilitations-
und Behindertensportverband
NRW aus Duisburg gewonnen.

Der KSB setzt sich dafür ein,
dass möglichst alle Oberberger
die Chance auf Sporttreiben im
Verein haben.
Darüber hinaus gibt es viele
weitere Fortbildungen, mit der
die Übungsleiter-Lizenz verlän-
gert werden kann.
Alle Veranstaltungen finden Sie
unter www.sportangebote-
oberberg.de. Weitere Informa-
tionen unter 02261/911930.
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Sparen ist endlich kein Tabuthema mehr
Lange wLange wLange wLange wLange waren die aren die aren die aren die aren die TTTTThemen Sparen,hemen Sparen,hemen Sparen,hemen Sparen,hemen Sparen,
Geld und Haushalten Geld und Haushalten Geld und Haushalten Geld und Haushalten Geld und Haushalten TTTTTabuthemen.abuthemen.abuthemen.abuthemen.abuthemen.
Das habe sich geändert, sagenDas habe sich geändert, sagenDas habe sich geändert, sagenDas habe sich geändert, sagenDas habe sich geändert, sagen
die Mitarbeiterinnen der Schuld-die Mitarbeiterinnen der Schuld-die Mitarbeiterinnen der Schuld-die Mitarbeiterinnen der Schuld-die Mitarbeiterinnen der Schuld-
nerberatungnerberatungnerberatungnerberatungnerberatung
„Es ist kein Tabu mehr, über
Geld zu sprechen“, sagt Kristi-
na Schüttler, Leiterin der
Schuldner- und Insolvenzbera-
tung des Evangelischen Kir-
chenkreises An der Agger. Das
Thema Finanzen sei raus aus
der Tabuzone. „Jeder muss ak-
tuell schauen, wie er spart oder

künftig besser oder anders
haushalten will.“ Im Zuge der
Inflation und der Verteuerung
der Energiepreise werde offen
über die Themen Geld und Spa-
ren gesprochen. „Das Thema
grenzt nicht mehr aus. Das se-
hen wir hier in der Beratungs-
stelle positiv.“
„Es ist wichtig über Geld zu spre-
chen und die Kontrolle über sei-
ne Finanzen zu behalten und das
wird jetzt jedem klar“, bestä-
tigt auch Schuldnerberaterin

Wendy Werry. „Alle sind jetzt
bereit zu rechnen und darüber
zu reden.“ Sie wünscht sich, dass
die Regelsätze für Grundsiche-
rung und Sozialhilfe für Men-
schen, die Unterstützung brau-
chen, angehoben werden.
Schuldnerberaterin Najda Walken-
bach sagt: „Die Menschen kön-
nen sich jetzt mehr reinversetzen
in Leute mit geringem Einkom-
men. Das stärkt das Solidaritäts-
gefühl.“
Die Schuldner- und Insolvenzbe-
ratung des Evangelischen Kirchen-
kreises An der Agger berät alle
Einkommensklassen. „Das ist
auch richtig so, denn das Thema
Schulden kann jeden treffen“,
mahnt Kristina Schüttler. Vor Ri-
siken wie Krankheit, Scheidung
oder Arbeitslosigkeit sei niemand
vollkommen sicher. Neu im Team

ist die ehrenamtliche Mitarbeite-
rin Helene Heinle-Neeb, sie
spricht neben Spanisch auch Rus-
sisch. „Und das hat uns immer
gefehlt“, sagt Kristina Schüttler.
Die Mitarbeiterinnen der Schuld-
nerberatung raten allen, sich für
das Thema Finanzen zu interes-
sieren. Eine Beratung bei der
Schuldnerberatung stehe jedem
offen. Für gute Tipps im Internet
empfehlen sie die Internetseiten
www.finanztipp.de und www.geld-
und-haushalt.de
Beratungstermine können verein-
bart werden unter 02291-808716
und schuldnerberatung.
anderagger@ekir.de
Die Schuldner- und Insolvenzbe-
ratung in Waldbröl ist eine diako-
nische Einrichtung des Evangeli-
schen Kirchenkreises An der Ag-
ger. www.ekagger.de
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Familie ist  
das Größte.
Ihre Sicherheit  
eine  Kleinigkeit.
Mit dem Johanniter Hausnotruf leben Familien 

sicher. Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen 

Sie an und wir schenken Ihnen die Anschluss-

gebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Orientalischer Tanz,
Tanzfitness und mehr
Förderverein Orientalischer Tanz Eitorf e.V.
bietet neue Kurse für Frauen und Mädchen
ab 15 Jahren an

Trainingsstunde im Studio „TanzFit“Trainingsstunde im Studio „TanzFit“Trainingsstunde im Studio „TanzFit“Trainingsstunde im Studio „TanzFit“Trainingsstunde im Studio „TanzFit“

Nach den Sommerferien (ab 15. Au-
gust) starten neue Kurse im Orien-
talischen Tanz sowie mehrere Tanz-
fitnesskurse.
Orientalischer Tanz für Fortgeschrit-
tene wird gewöhnlich dienstags um
19.45 Uhr angeboten, für Mittelstu-
fe - donnerstags um 18.30 Uhr. Inte-
ressierte, die über entsprechende
Tanzkenntnisse verfügen, sind in je-
der Gruppe willkommen und kön-
nen sich zur Probestunde anmelden.
Für Anfängerinnen gibt es die Mög-
lichkeit den Orientalischen Tanz ent-
weder montags um 10.45 Uhr oder
dienstags um 18.30 Uhr ausprobie-
ren. Hier ist die erste Stunde ebenso
unverbindlich.
Tanzfitness findet montags um 18.30
Uhr (für Frauen 60 Plus) und um 19.45
Uhr sowie donnerstags ebenso um
19.45 Uhr statt. Dieses Fitnesstrai-

ning stellt eine Kombination von
gymnastischen und tänzerischen Ele-
menten dar: grundlegende Elemen-
te des klassischen Tanzes, einfache
Zumba-Choreographien, kurze tän-
zerische Reihenfolgen, Dehnungs-
und Entspannungsübungen am Ende
der Stunde.
Außerdem wird montags um
9.30 Uhr eine wohltuende Gym-
nastikstunde - „Fit am Morgen“ -
angeboten. Diese Gymnastik ist
weder altmodisch noch langwei-
lig, da sie mit Musik ausgeführt
wird und gute Laune garantiert.
Alle Kurse beinhalten sieben Trai-
ningseinheiten (je 60 Minuten) und
finden im Studio „TanzFit“ Eitorf
(Hospitalstraße 3) statt. Voranmel-
dung kann entweder per E-Mail
tanz-fit-eitorf@web.de oder telefo-
nisch unter 02243/9173925 (ab 10.
August) erfolgen. Mehr Info unter
www.tanz-fit-eitorf.de
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Verbraucherschützer fordern Bauklimageld
Verteuerung für energieeffizientes Bauen und Modernisieren abfedern

Steigende Anforderungen an die Energieeffizienz verteuern das Bauen. Verbraucherschützer fordern daherSteigende Anforderungen an die Energieeffizienz verteuern das Bauen. Verbraucherschützer fordern daherSteigende Anforderungen an die Energieeffizienz verteuern das Bauen. Verbraucherschützer fordern daherSteigende Anforderungen an die Energieeffizienz verteuern das Bauen. Verbraucherschützer fordern daherSteigende Anforderungen an die Energieeffizienz verteuern das Bauen. Verbraucherschützer fordern daher
ein Bauklimageld, das Bauherren und Modernisierer motiviert, einen möglichst guten Energiestandardein Bauklimageld, das Bauherren und Modernisierer motiviert, einen möglichst guten Energiestandardein Bauklimageld, das Bauherren und Modernisierer motiviert, einen möglichst guten Energiestandardein Bauklimageld, das Bauherren und Modernisierer motiviert, einen möglichst guten Energiestandardein Bauklimageld, das Bauherren und Modernisierer motiviert, einen möglichst guten Energiestandard
anzustreben. Foto: djd/Bauherren-Schutzbundanzustreben. Foto: djd/Bauherren-Schutzbundanzustreben. Foto: djd/Bauherren-Schutzbundanzustreben. Foto: djd/Bauherren-Schutzbundanzustreben. Foto: djd/Bauherren-Schutzbund

Wenn die Klimaschutzziele 2030 erreicht wer-Wenn die Klimaschutzziele 2030 erreicht wer-Wenn die Klimaschutzziele 2030 erreicht wer-Wenn die Klimaschutzziele 2030 erreicht wer-Wenn die Klimaschutzziele 2030 erreicht wer-
den sollen, müssen Bauherren und Eigenheim-den sollen, müssen Bauherren und Eigenheim-den sollen, müssen Bauherren und Eigenheim-den sollen, müssen Bauherren und Eigenheim-den sollen, müssen Bauherren und Eigenheim-
besitzer bei der Umsetzung hoher energetischerbesitzer bei der Umsetzung hoher energetischerbesitzer bei der Umsetzung hoher energetischerbesitzer bei der Umsetzung hoher energetischerbesitzer bei der Umsetzung hoher energetischer
Anforderungen finanziell unterstützt werden.Anforderungen finanziell unterstützt werden.Anforderungen finanziell unterstützt werden.Anforderungen finanziell unterstützt werden.Anforderungen finanziell unterstützt werden.
Foto: djd/Bauherren-SchutzbundFoto: djd/Bauherren-SchutzbundFoto: djd/Bauherren-SchutzbundFoto: djd/Bauherren-SchutzbundFoto: djd/Bauherren-Schutzbund

Die Kosten für den Bau von Eigen-
heimen steigen. Neben den Prei-
sen für Grund und Boden sind
dafür auch die höheren Aufwen-

dungen für energieeffizientes und
klimafreundliches Bauen und Mo-
dernisieren verantwortlich. Die
Verbraucherschützer des Bauher-

ren-Schutzbund e.V.
(BSB) sehen darin ei-
nen Hemmschuh auf
dem Weg zu einem
klimaneutralen Ge-
bäudebestand. Er
wird eine entschei-
dende Rolle in den
wohnungs- und kli-
mapolitischen Zielen
jeder künftigen Bun-
desregierung spie-
len - energieeffizien-
ter Neubau und die
energetische Moder-
nisierung von Wohn-
gebäuden schaffen
die Voraussetzun-
gen dafür.
Wichtiger BeitragWichtiger BeitragWichtiger BeitragWichtiger BeitragWichtiger Beitrag
zur Erreichung derzur Erreichung derzur Erreichung derzur Erreichung derzur Erreichung der
Klimaziele 2030Klimaziele 2030Klimaziele 2030Klimaziele 2030Klimaziele 2030
„Schärfere energeti-
sche Anforderungen
lassen die Bau- und
Modern is ie rungs-
kosten in den kom-
menden Jahren vor-
hersehbar steigen“,

davon ist BSB-Geschäftsführer Flo-
rian Becker überzeugt. Er fordert:
„Bauherren und Eigenheimbesit-
zer benötigen bessere Fördermo-
delle, um ihren Beitrag zur Errei-
chung der gesteckten Klimaziele
bis 2030 leisten zu können.“ Er
gibt zu bedenken, dass heute ge-
baute Gebäude bis weit über 2030
hinaus genutzt werden - stehen
die neuen Häuser erst mal, gibt es
kein Zurück mehr. „Deshalb schla-
gen wir die Einführung eines Bau-
klimageldes vor“, so Becker.
Einmalzahlung zur Entlastung beiEinmalzahlung zur Entlastung beiEinmalzahlung zur Entlastung beiEinmalzahlung zur Entlastung beiEinmalzahlung zur Entlastung bei
den Baunebenkosten gefordertden Baunebenkosten gefordertden Baunebenkosten gefordertden Baunebenkosten gefordertden Baunebenkosten gefordert

Zusätzlich zu den Tilgungszuschüs-
sen auf Kredite der KfW-Förderbank
sollte jeder Bauherr eine einmalige
Zahlung erhalten, deren Höhe vom
Energiestandard des Neubaus ab-
hängig ist: 10.000 Euro für den Bau
eines KfW 55-Hauses, 15.000 Euro
für den Standard KfW 40 und 20.000
Euro für ein KfW 40 Plus-Haus. Die
Förderung könnte in das Eigenka-
pital einfließen und die Bauneben-
kosten entlasten. Viele Bauherren
können oder wollen nicht auf neue
politische Weichenstellungen war-
ten. Wer aktuell bauen will, dem
empfiehlt der BSB, vor der Entschei-
dung für einen Baupartner verschie-
dene Angebote einzuholen und zu
vergleichen, am besten mithilfe ei-
nes unabhängigen Sachverständi-
gen. Auf seiner Website www.bsb-
ev.de veröffentlicht der Verein
Adressen von Bauherrenberatern in
ganz Deutschland und viele weite-
re Infos.
Modernisierungsförderung sollModernisierungsförderung sollModernisierungsförderung sollModernisierungsförderung sollModernisierungsförderung soll
sich an den COsich an den COsich an den COsich an den COsich an den CO

22222-Einsparungen ori--Einsparungen ori--Einsparungen ori--Einsparungen ori--Einsparungen ori-
entierenentierenentierenentierenentieren
Analog sollte das Bauklimageld
auch für modernisierungswillige
Eigenheimbesitzer zugänglich
sein. Als Staffelung schlagen die
BSB-Verbraucherschützer eine
Orientierung an den CO2-Einspa-
rungen vor, die durch eine Moder-
nisierung erzielt werden: 5.000
Euro für eine CO2-Reduzierung von
15 Prozent, 7.500 Euro bei 20 und
10.000 Euro bei 25 Prozent weni-
ger CO2-Emissionen. So könne das
Bauklimageld technologieoffen
eingesetzt werden, denn „wich-
tig ist nur der Ertrag“, so Florian
Becker. (djd)
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Wohlandstr. 3

51766 Engelskirchen
� 02263-7100572

plameco.de 

Auf die richtigen Möbel
kommt es an:
Rückenfreundliches Arbeiten im Büro und
Homeoffice

Ganz besonders ist auch im Kinderzimmer auf ergonomische Möbel zuGanz besonders ist auch im Kinderzimmer auf ergonomische Möbel zuGanz besonders ist auch im Kinderzimmer auf ergonomische Möbel zuGanz besonders ist auch im Kinderzimmer auf ergonomische Möbel zuGanz besonders ist auch im Kinderzimmer auf ergonomische Möbel zu
achten. Foto: DGM/PAIDIachten. Foto: DGM/PAIDIachten. Foto: DGM/PAIDIachten. Foto: DGM/PAIDIachten. Foto: DGM/PAIDI

Fast jeder leidet mindestens
einmal im Leben unter Rücken-
schmerzen.
Schuld daran ist längst nicht
immer körperliche Schwerstar-
beit, sondern häufig eine fal-
sche Körperhaltung gerade
beim Sitzen im Büro oder Ho-
meoffice.
„Büromöbel, die auf Qualität
und die Einhaltung ergonomi-
scher Anforderungen geprüft
sind, helfen dabei, konzentriert
zu bleiben und Rückenproble-
men vorzubeugen“, sagt Jochen
Winning, Geschäftsführer der
Deutschen Gütegemeinschaft
Möbel (DGM).
Ergonomie bedeutet die Opti-
mierung von Arbeitsbedingun-
gen und -abläufen.
Das stetige Verbessern der Be-
nutzerfreundlichkeit eines Ar-
beitsplatzes und Fördern der
Gesundheit einer Arbeitskraft
sind wichtige Teilbereiche der
Ergonomie.
Möbel wie Schreibtische und
Schreibtischstühle mit dem
RAL-Gütezeichen „Goldenes

M“ sind unter vielen Gesichts-
punkten qualitätsgeprüft - auch
unter ergonomischen.
Seit 1963 verpflichten sich Mö-
belhersteller und Zulieferbe-
triebe, die der DGM angehö-
ren, freiwillig zur Einhaltung der
Güte- und Prüfbestimmungen
RAL-GZ 430.
Diese bilden die Grundlage für
das „Goldene M“ und garan-
tieren dem Nutzer von zertifi-
zierten Möbeln deren Langle-
bigkeit und einwandfreie Funk-
tion, sowie Sicherheit, Gesund-
heit und Umweltverträglichkeit.
All diese Faktoren werden in
unabhängigen Laboren geprüft
und sichergestellt.
Zur Standardausstattung der
meisten Büro-Arbeitsplätze
zählt der höhenverstellbare
Schreibtischstuhl.
Aber auch höhenverstellbare
Schreibtische sind verstärkt im
Kommen und besonders ergo-
nomisch, denn Arbeiten im Ste-
hen ist noch rückenfreundlicher
als im optimierten Sitzen. Die
optimale Sitzposition ist er-
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Terrassendielen

  6.49
  4.49  4.49€/lfm

€/lfm

  12.99  12.99€/lfm

* in diversen Längen
verfügbar

Sib. Lärche 
27x120 mm*
glatt/glatt 

WPC Cavas
21x145 mm*, Hohlkammer/Kombiprofil
Made in Germany 

Stauseeholz
Angelique (Basralocus) 
25x140 mm*, glatt/glatt 

6.000 m2 Ausstellung besuchen oder 
online bestellen auf: casando.de

Holz-Richter GmbH 
Holz-Richter-Straße 1 - 51789 Lindlar

Ausstellung: Schmiedeweg 1 
Tel. 02266 4735-0 · www.holz-richter.de

  6.49

2202009 Anzeige Anzeigenecho - Terrassendielen - 43x130 [B06 1000001772].indd   122.02.2022   09:30:19

Rückenfreundliches Arbeiten bringt im Homeoffice und im Büro mehrere Anforderungen bei der Möbelaus-Rückenfreundliches Arbeiten bringt im Homeoffice und im Büro mehrere Anforderungen bei der Möbelaus-Rückenfreundliches Arbeiten bringt im Homeoffice und im Büro mehrere Anforderungen bei der Möbelaus-Rückenfreundliches Arbeiten bringt im Homeoffice und im Büro mehrere Anforderungen bei der Möbelaus-Rückenfreundliches Arbeiten bringt im Homeoffice und im Büro mehrere Anforderungen bei der Möbelaus-
wahl mit sich. Foto: DGM/hülstawahl mit sich. Foto: DGM/hülstawahl mit sich. Foto: DGM/hülstawahl mit sich. Foto: DGM/hülstawahl mit sich. Foto: DGM/hülsta

reicht, wenn die Knie 90 Grad
oder etwas mehr abgewinkelt
sind, während die Füße gerade
auf dem Boden stehen.
Der Winkel zwischen Oberkör-
per und Oberschenkel sollte
dabei mehr als 90 Grad betra-
gen. Eine bewegliche Rücken-
lehne und Sitzfläche kommen
der idealen Sitzposition zugute
und fördern außerdem, dass
man selbst im Sitzen in Bewe-
gung bleibt.
Genügend Beinfreiheit ist
hierfür ebenfalls förderlich. Der
Stuhl sollte außerdem nicht zu
weich sein und sicher auf fünf
Fußstreben mit lastabhängig
gebremsten Rollen stehen. Bei
einem harten Bodenbelag sind
weiche Rollen und bei einem
weichen Bodenbelag sind har-
te Rollen die richtige Wahl.
Der Schreibtisch sollte eine
Größe von etwa 160 x 80 Zenti-
meter besitzen und im Idealfall
hell und matt sein, da starke
farbliche Kontraste und spie-
gelnder Glanz die Augen schnel-
ler ermüden.
Gegen Ermüdung hilft außer-
dem ein Arbeitsplatz mit viel
Tageslicht, sowie mit ausrei-
chend künstlicher Beleuchtung
für die dunkleren Tages- und
Jahreszeiten.
Der Computerbildschirm sollte
50 bis 70 Zentimeter Abstand
zu den Augen haben und leicht
erhöht stehen. „Eine lineare
Anordnung von Bildschirm,

Maus und Tastatur mit dem
Schreibtischstuhl verhindert
Verspannungen im Kopf- und
Nackenbereich und beugt da-
mit ebenfalls Rückenschmer-
zen vor“, so Winning.
Der DGM-Geschäftsführer be-
tont, dass ergonomisches Arbei-
ten nicht nur für Erwachsene
Bedeutung hat, sondern ganz
besonders auch für Kinder im
Wachstum, deren Wirbelsäule
sich noch entwickelt und emp-

findlich ist. Entsprechend wich-
tig seien ergonomische Ge-
sichtspunkte auch bei der Aus-
wahl der richtigen Möbel für
Hausaufgaben & Co., so Win-
ning.
Vor dem Möbelkauf sollten die
Kinder selbst ausgiebig Probe-
sitzen, um die Ergonomie und
den Sitzkomfort sicherzustel-
len.
Ebenso sollten Büroarbeitskräf-
te Mitspracherecht bei der Aus-

stattung ihres (Heim-)Arbeits-
platzes haben sowie idealerwei-
se ebenfalls die Möglichkeit ei-
nes vorherigen Ergonomie-
Checks. DGM/FT
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag,,,,, 20. 20. 20. 20. 20.     August 2022August 2022August 2022August 2022August 2022
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
12.08.2022 um 10 Uhr12.08.2022 um 10 Uhr12.08.2022 um 10 Uhr12.08.2022 um 10 Uhr12.08.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung
ServiceServiceServiceServiceService

MöbelaufarbeitungMöbelaufarbeitungMöbelaufarbeitungMöbelaufarbeitungMöbelaufarbeitung
Meister und geprüfter Restaurator,
Tel. 02293/7530 nach 19:00 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:
Pelze aller Art. Tel. 0163/2405663 oder
02205/9478473

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Suche Rolexuhr
für Privat!  Tel.: 01634623963 Hr.
Braun! Gerne machen wir Ihnen ein
seriöses Angebot. Die Hygienevor-
schriften halten wir ein.

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915
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Start ins Berufsleben
Karriere bei der Berufsgenossenschaft

Für Bewerberinnen und Bewerber mit Hochschulreife oder einem gleichwertigen Bildungsabschluss steht beiFür Bewerberinnen und Bewerber mit Hochschulreife oder einem gleichwertigen Bildungsabschluss steht beiFür Bewerberinnen und Bewerber mit Hochschulreife oder einem gleichwertigen Bildungsabschluss steht beiFür Bewerberinnen und Bewerber mit Hochschulreife oder einem gleichwertigen Bildungsabschluss steht beiFür Bewerberinnen und Bewerber mit Hochschulreife oder einem gleichwertigen Bildungsabschluss steht bei
der BG ETM auch der Weg zum dualen Studium offen. Foto: TommL/istockphoto.com/akz-oder BG ETM auch der Weg zum dualen Studium offen. Foto: TommL/istockphoto.com/akz-oder BG ETM auch der Weg zum dualen Studium offen. Foto: TommL/istockphoto.com/akz-oder BG ETM auch der Weg zum dualen Studium offen. Foto: TommL/istockphoto.com/akz-oder BG ETM auch der Weg zum dualen Studium offen. Foto: TommL/istockphoto.com/akz-o

Berufsgenossenschaften, wie die
Berufsgenossenschaft Energie
Textil Elektro Medienerzeugnisse
(BG ETEM), unterstützen Unter-
nehmen im Arbeitsschutz, betreu-
en Versicherte nach Arbeitsunfäl-
len oder bei Berufskrankheiten
und sichern deren Lebensunter-
halt finanziell ab. Bei der BG ETEM
gibt es viele interessante Ausbil-
dungsmöglichkeiten - von der Ho-
telfachkraft bis zum dualen Studi-
um. Und das Wichtigste: Absol-
venten haben gute Übernahme-
chancen.
Perspektiven im ÖffentlichenPerspektiven im ÖffentlichenPerspektiven im ÖffentlichenPerspektiven im ÖffentlichenPerspektiven im Öffentlichen
DienstDienstDienstDienstDienst
Berufsgenossenschaften zählen
als gesetzlich vorgeschriebene

Sozialversicherung zu den Kör-
perschaften des öffentlichen
Rechts und ihre Mitarbeitenden
gehören zum Öffentlichen Dienst.
Wer hier arbeitet, profitiert von
einem sehr sicheren Arbeitsplatz
- was ebenfalls für eine Ausbil-
dung bei der BG ETEM spricht,
denn man muss sich in der Regel
kaum Sorgen um Arbeitslosigkeit
machen. Während man in der
Hauptverwaltung in Köln zum
Beispiel nach der mittleren Rei-
fe eine Ausbildung zur Sozialver-
sicherungsfachangestellten oder
zur Fachinformatikerin oder zum
-Fachinformatiker durchlaufen
kann, werden in den Bildungs-
stätten Bad Münstereifel und Li-
nowsee Hotel- und Restaurant-
fachleute sowie Köche oder Kö-
chinnen ausgebildet. Der theo-
retische Teil der Ausbildung fin-
det im Blockunterricht am Be-
rufskolleg Eifel in Kall oder im
Oberstufenzentrum Ostprignitz-
Ruppin in Neuruppin statt. Inter-
essierte sollten einen guten
Hauptschulabschluss mitbringen.
Offene Ausbildungsplätze findet
man unter karriere.bgetem.de
BachelorBachelorBachelorBachelorBachelor-Abschluss-Abschluss-Abschluss-Abschluss-Abschluss
Für Bewerberinnen und Bewer-
ber mit Hochschulreife oder ei-
nem gleichwertigen Bildungsab-
schluss steht auch der Weg zum
dualen Studium offen. So kann

parallel zur Ausbildung zur Fach-
informatikerin oder zum -infor-
matiker für Anwendungsentwick-
lung auch das Studium zum Ba-
chelor of Science in Wirtschafts-
informatik an der Fachhochschu-
le Südwestfalen, dem Berufskol-
leg ATIW und der Siemens Pro-
fessional Education in Paderborn
absolviert werden. Der Studien-
gang mit Bachelor-Abschluss So-
zialversicherung kombiniert da-
gegen Praxis- und Studienpha-
sen an der Hochschule Bonn-
Rhein-Sieg und der Hochschule
der Gesetzlichen Unfallversiche-
rung. Studienbeginn ist jeweils
im September, während das Be-
werbungsverfahren bereits im
Sommer des Vorjahres beginnt.
Die Kosten für Lehrgänge und
Unterbringung übernimmt die BG
ETEM, die während des Studi-
ums auch eine Ausbildungsver-
gütung bezahlt und ein Notebook
stellt. (akz-o)

Wer nach der Ausbildung bei einerWer nach der Ausbildung bei einerWer nach der Ausbildung bei einerWer nach der Ausbildung bei einerWer nach der Ausbildung bei einer
Berufsgenossenschaft arbeitet,Berufsgenossenschaft arbeitet,Berufsgenossenschaft arbeitet,Berufsgenossenschaft arbeitet,Berufsgenossenschaft arbeitet,
profitiert von einem sehr sicherenprofitiert von einem sehr sicherenprofitiert von einem sehr sicherenprofitiert von einem sehr sicherenprofitiert von einem sehr sicheren
Arbeitsplatz. Foto: dolgachov/Arbeitsplatz. Foto: dolgachov/Arbeitsplatz. Foto: dolgachov/Arbeitsplatz. Foto: dolgachov/Arbeitsplatz. Foto: dolgachov/
istockphoto.com/akz-oistockphoto.com/akz-oistockphoto.com/akz-oistockphoto.com/akz-oistockphoto.com/akz-o
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Attraktives Update für künftige Azubis
Neuordnung macht Ausbildungsberufe in der Systemgastronomie noch reizvoller
Der Fachkräftemangel setzt
vielen Branchen zu. Auch die
Systemgastronomie steht vor

der Herausforderung, für die
Zukunft qualifizierte Arbeits-
kräfte zu gewinnen.

Obwohl sie als Branche der
Chancen viele spannende Kar-
rieremöglichkeiten zu bieten

hat, bleiben Ausbildungsstellen
unbesetzt.
Ändern könnte sich das nun mit
der „Neuordnung der Berufe in
der Systemgastronomie“, die
ab 1. August 2022 in Kraft tritt
- und die duale Ausbildung wie
auch die Berufsbilder in dieser
Branche für Nachwuchstalente
noch interessanter macht.

Arbeitsprozesse haben sich verArbeitsprozesse haben sich verArbeitsprozesse haben sich verArbeitsprozesse haben sich verArbeitsprozesse haben sich ver-----
ändertändertändertändertändert
„Fit für die Zukunft“ könnte das
Motto für die Neuordnung lau-
ten. Berufsprofile wurden ge-
schärft und Ausbildungsinhalte
einer radikalen Verjüngungskur
unterzogen. Schließlich hat sich
in den vergangenen Jahrzehn-
ten in der Gastrowelt einiges
verändert.
Ob digitaler Wandel, neue Er-
nährungsgewohnheiten oder
ein nachhaltiger Umgang mit
Ressourcen - das alles hat sich
längst auf den Arbeitsalltag der
Systemgastronomie ausgewirkt.
Die Ausbildungsordnungen aus
dem Jahr 1998 waren nicht
mehr zeitgemäß.
Nun aber bekommt die Ausbil-
dung neue Inhalte, die an die
aktuellen Anforderungen ange-
passt wurden.
Weitere Infos zu den Ausbil-
dungs- und Karrieremöglichkei-
ten gibt es unter www.bundes
verband-systemgastrono
mie.de. Hinzu kommt: Auch The-
men wie Personalführung und -

Die Ausbildung berücksichtigt zu-Die Ausbildung berücksichtigt zu-Die Ausbildung berücksichtigt zu-Die Ausbildung berücksichtigt zu-Die Ausbildung berücksichtigt zu-
künftig verstärkt auch die Verän-künftig verstärkt auch die Verän-künftig verstärkt auch die Verän-künftig verstärkt auch die Verän-künftig verstärkt auch die Verän-
derung der Arbeitsprozesse durchderung der Arbeitsprozesse durchderung der Arbeitsprozesse durchderung der Arbeitsprozesse durchderung der Arbeitsprozesse durch
den digitalen Wandel. Foto: djd/den digitalen Wandel. Foto: djd/den digitalen Wandel. Foto: djd/den digitalen Wandel. Foto: djd/den digitalen Wandel. Foto: djd/
Bundesverband der Systemgastro-Bundesverband der Systemgastro-Bundesverband der Systemgastro-Bundesverband der Systemgastro-Bundesverband der Systemgastro-
nomie/McDonald’snomie/McDonald’snomie/McDonald’snomie/McDonald’snomie/McDonald’s
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Mit den modernisierten Ausbildungsberufen eröffnet die Systemgastro-Mit den modernisierten Ausbildungsberufen eröffnet die Systemgastro-Mit den modernisierten Ausbildungsberufen eröffnet die Systemgastro-Mit den modernisierten Ausbildungsberufen eröffnet die Systemgastro-Mit den modernisierten Ausbildungsberufen eröffnet die Systemgastro-
nomie mehr jungen Menschen die Chance, eine spannende Karriere zunomie mehr jungen Menschen die Chance, eine spannende Karriere zunomie mehr jungen Menschen die Chance, eine spannende Karriere zunomie mehr jungen Menschen die Chance, eine spannende Karriere zunomie mehr jungen Menschen die Chance, eine spannende Karriere zu
starten. Foto: djd/Bundesverband der Systemgastronomie/L´Osteriastarten. Foto: djd/Bundesverband der Systemgastronomie/L´Osteriastarten. Foto: djd/Bundesverband der Systemgastronomie/L´Osteriastarten. Foto: djd/Bundesverband der Systemgastronomie/L´Osteriastarten. Foto: djd/Bundesverband der Systemgastronomie/L´Osteria

Ob Berufsausbildung oder Studium - die Systemgastronomie bietetOb Berufsausbildung oder Studium - die Systemgastronomie bietetOb Berufsausbildung oder Studium - die Systemgastronomie bietetOb Berufsausbildung oder Studium - die Systemgastronomie bietetOb Berufsausbildung oder Studium - die Systemgastronomie bietet
Karrierechancen für jede und jeden. Foto: djd/Bundesverband der Sys-Karrierechancen für jede und jeden. Foto: djd/Bundesverband der Sys-Karrierechancen für jede und jeden. Foto: djd/Bundesverband der Sys-Karrierechancen für jede und jeden. Foto: djd/Bundesverband der Sys-Karrierechancen für jede und jeden. Foto: djd/Bundesverband der Sys-
temgastronomie/McDonald’stemgastronomie/McDonald’stemgastronomie/McDonald’stemgastronomie/McDonald’stemgastronomie/McDonald’s

entwicklung oder kommunika-
tive Kompetenzen erfahren eine
stärkere Akzentsetzung.

Duale Duale Duale Duale Duale Ausbildung oder Studium?Ausbildung oder Studium?Ausbildung oder Studium?Ausbildung oder Studium?Ausbildung oder Studium?
Mit der Neuordnung bekommen
junge Menschen außerdem
mehr Auswahl beim Ausbil-
dungsangebot.
Zusätzlich zur dreijährigen Aus-
bildung „Fachmann/-frau für
Systemgastronomie“ wird die
bisherige „Fachkraft im Gast-
gewerbe“ ebenfalls neu geord-
net. Zukünftig kann man sich
im Rahmen der zweijährigen
Ausbildung „Fachkraft für Gas-
tronomie“ auf die Bereiche Re-
staurantservice und Systemgas-
tronomie spezialisieren.
Ein großer Vorteil für die Nach-
wuchstalente ist auch die hö-
here Durchlässigkeit zwischen
den zwei- und dreijährigen Aus-
bildungsberufen.
„Mit diesen modernisierten
Ausbildungsberufen eröffnen
wir noch mehr jungen Men-
schen die Chance, eine span-
nende Karriere in der System-
gastronomie zu starten“, ist
Andrea Belegante, Hauptge-
schäftsführerin des Bundesver-
bandes der Systemgastronomie
e.V. (BdS), überzeugt. Der Bun-
desverband hat sich aktiv und
engagiert an der Neuordnung
beteiligt. Seine Mitgliedsunter-
nehmen, zu denen Marken wie

McDonald’s, L’Osteria, Star-
bucks oder Burger King gehö-
ren, bilden jährlich rund 2.500
junge Menschen aus.
Eine gute Eintrittskarte ins
Management bietet seit 2018
auch das duale Studium Food
Franchise Management an der
Berufsakademie in Plauen. (djd)
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Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 6. 6. 6. 6. 6.     AugustAugustAugustAugustAugust
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kaiserstr. 26, 51545 Waldbröl, 02291/92190

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 7. 7. 7. 7. 7.     AugustAugustAugustAugustAugust
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht (Zentrum / am PETZ
Markt (REWE)), 02293-909120

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 8. 8. 8. 8. 8.     AugustAugustAugustAugustAugust
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nümbrechter Str. 7b, 51545 Waldbröl (Zentrum), 02291/4640

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 9. 9. 9. 9. 9.     AugustAugustAugustAugustAugust
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstr. 21, 51580 Reichshof (Denklingen), 02296/1200

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 10. 10. 10. 10. 10.     AugustAugustAugustAugustAugust
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 11. 11. 11. 11. 11.     AugustAugustAugustAugustAugust
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 54, 51588 Nümbrecht (51581 Nümbrecht / Postfach 1107),
02293/6723

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 12. 12. 12. 12. 12.     AugustAugustAugustAugustAugust
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck (Dattenfeld),
02292/2340

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 13. 13. 13. 13. 13.     AugustAugustAugustAugustAugust
Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Str. 21, 51597 Morsbach, 02294/1665

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 14. 14. 14. 14. 14.     AugustAugustAugustAugustAugust
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstr. 25, 51570 Windeck (Rosbach), 02292/5058

Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 15. 15. 15. 15. 15.     AugustAugustAugustAugustAugust
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262-9998390

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 16. 16. 16. 16. 16.     AugustAugustAugustAugustAugust
Aesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-Apotheke
Bahnhofstr. 16, 51597 Morsbach, 02294/327

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 17. 17. 17. 17. 17.     AugustAugustAugustAugustAugust
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstr. 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 18. 18. 18. 18. 18.     AugustAugustAugustAugustAugust
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl (51674 Wiehl), 02262/9567

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 19. 19. 19. 19. 19.     AugustAugustAugustAugustAugust
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 20. 20. 20. 20. 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstr. 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 21. 21. 21. 21. 21.     AugustAugustAugustAugustAugust
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Str. 53, 51674 Wiehl (Oberwiehl), 02262/93535

Angaben ohne Gewähr

116 116116 116116 116116 116116 116
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards

oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,     Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt, HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt
Ausnahme: Hausärztlicher
Notdienst
im Bereich Wiehl / Bielstein /
Oberbantenberg / Drabender-
höhe / Brüchermühle,
02262/980704

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Krankenhaus Gummersbach,
02261/17-0
Krankenhaus Waldbröl,
02291/82-0

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mittwochs-
und freitagsnachmittags werden
die Öffnungszeiten in einen „Früh-
“ und „Spätdienst“ geteilt und
damit an die Stoßzeiten der Inan-
spruchnahme des ambulanten
Notdienstes angepasst.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19
bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:

10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Wel-
cher Augenarzt Notdienst hat, er-
fahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter www.kvno.de/not-
dienst.
Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfen
Auch oder gerade in Coronazeiten
wird sehr viel Alkohol getrunken.
Für die, die mit ihrem Alkoholkon-
sum ein Problem haben, bieten die
Anonymen Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in

sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krank-
heit Alkoholismus austauschen.
Diesen Austausch nennen wir
Selbsthilfe. Auch jetzt in Corona-
zeiten finden die meisten Mee-
tings wieder statt. Coronavor-
schriften sind einzuhalten.
Dienstags:Dienstags:Dienstags:Dienstags:Dienstags:
20 Uhr, Waldbröl, Ort bitte erfra-
gen, 51545 Waldbröl,
02263/7100587 (Rita)
Freitags:Freitags:Freitags:Freitags:Freitags:
20 Uhr, Waldbröl, Ort bitte erfra-
gen bei: 02263/7100592 (Uschi)
Die Meetings stehen den selbst
von Alkoholmissbrauch betroffe-
nen Menschen jederzeit offen.
Familienangehörige, Freunde, Ver-
wandte oder sonst Interessierte
sind an den ersten (!) Meetings

eines Monats herzlich zur Teilnah-
me eingeladen. https://www.face
book.com/AAinSiegburg
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Ford Puma Mild-Hybrid WLTP* Kra sto verbrauch (kombiniert): 6,4 l/100km; CO2-
Emissionen (kombiniert): 145 g(km).

Bergland

WWW.BERGLAND-GRUPPE.DE

*Seit dem 1. September 2017 werden bestimmte Neuwagen nach dem weltweit harmonisierten Prüfverfahren für
Personenwagen und leichte Nutzfahrzeuge (World Harmonised Light Vehicle Test Procedure, WLTP), einem neuen,
realistischeren Prüfverfahren zur Messung des Kra sto verbrauchs und der CO2-Emissionen, typgenehmigt. Seit dem 1.
September 2018 ersetzt das WLTP den neuen europäischen Fahrzyklus (NEFZ), das bis dahin geltende Prüfverfahren.
Wegen der realistischeren Prüfbedingungen sind die nach dem WLTP gemessenen Kra sto verbrauchs- und CO2-
Emissionswerte in vielen Fällen höher als die nach dem NEFZ gemessen.

Käthe-Kollwitz-Straße 6  51545 WALDBRÖL
Tel.: (02291) 9266-0   waldbroel@bergland-gruppe.de

WEIL GmbH
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JETZT PROBE
FAHREN!


